
Sprechstunden Gemeindepräsidentin 
 
Die Gemeindepräsidentin, Frau Christine Hofer, bietet Sprechstunden für alle Bürge-
rinnen und Bürger von Walkringen an. Sie steht der Bevölkerung regelmässig wäh-
rend einer vorher bekannt gegebenen Zeit für Gespräche zur Verfügung. Sie haben 
die Möglichkeit, Ihre Anliegen direkt mit der Gemeindepräsidentin zu besprechen. 
 
Die Sprechstunden finden an den nachfolgenden Daten im Sitzungszimmer der Ge-
meindeverwaltung Walkringen statt (Gemeindehaus, 3. Stock). 
 
Mittwoch, 18. April 2012 20.00 - 21.00 Uhr 
Dienstag, 15. Mai 2012 09.00 - 10.00 Uhr 
Mittwoch, 20. Juni 2012 20.00 - 21.00 Uhr 
 
Eine telefonische Anmeldung empfiehlt sich, ist jedoch nicht zwingend: 
 Gemeindeverwaltung Walkringen, Tel. 031 701 00 22 oder via E-Mail:  

gemeinde@walkringen.ch 
 
 
 
 
 

Gemeindeverwaltung - Neue Sachbearbeiterin Bau 
 

Ich heisse Luzia Schmid, wohnhaft in Rüderswil und 
bin seit dem 1. Februar 2012 die neue Sachbearbei-
terin Bau auf der Gemeindeverwaltung Walkringen. 
Meine kaufmännische Lehre schloss ich letzten 
Sommer auf der Gemeindeverwaltung Heimiswil er-
folgreich ab. Anschliessend konnte ich zwei Stellver-
tretungen in der Bau- und Finanzverwaltung in Hei-
miswil übernehmen. In meiner Freizeit spiele ich 
gerne Klarinette in der MG Rüderswil und geniesse 
die Zeit mit Familie und Freunden. 

 
Ich freue mich auf die interessante Arbeit und auf viele gute Begegnungen in Walkrin-
gen. 
 
 
 
 
 

Einbürgerungen - Zusicherung des Gemeindebürgerrechtes 
 
Mit Beschluss vom 19. Juli 2011 hat der Gemeinderat Walkringen folgenden Personen 
das Gemeindebürgerrecht von Walkringen und somit das Schweizerbürgerrecht zuge-
sichert: 
 

 Menzel Brigitte, 1954, Wikartswil 625, Walkringen 

 Menzel Rainer, 1962, Wikartswil 625, Walkringen 
 
Mit Entscheid des kantonalen Zivilstands- und Bürgerrechtsdienstes wurde dieser Be-
schluss nun rechtskräftig. 

Gemeinderat Walkringen 

 
 
 



Vertretungen und Delegationen ab 1. Januar 2012 
 

Behörde / Amt / Organisation Vorgabe Delegation 

Regionalkonferenz Bern-Mittelland Gemeindepräsidium Hofer Christine 

RKBM - Kommission Soziales 
Vertreterin Subregion 
Südost 

Schneider Vreni 

Gde.verband FW Regio Gumm 3 Abgeordnete 
Lehmann Heinz 
König Urs 
Röthlisberger Hans-Peter 

ARA-Verband Mittleres Emmental 
GR Vertreter 
ord. Delegierter 

Niklaus Stephan 
Aeschlimann Urs 

Regionalverein für Lungen- und Lang-
zeitkranke Region Emmental-
Oberaargau 

1 Delegierte Schneider Vreni 

Planungsregion Kiesental 
1 Vorstandsmitglied 
1 Delegierte 

Hofer Christine 
Schneider Vreni 

Verband der Schulbehörden des Kanton 
Bern 

1 Delegierte Schneider Katharina 

Anzeigerverband 
1 Delegierte 
1 Stellvertreterin 

Hofer Christine 
Schneider Vreni  
(2. StV Steudler Barbara) 

Genossenschaft EvK 3 Gde.vertreter 
Hofer Christine 
Wittwer Rolf 
Niklaus Stephan 

RSD Konolfingen - Vormundschafts- und 
Sozialhilfekommission 

Gde.vertreterin von 
Walkringen und 
Schlosswil 

Schneider Vreni 

RSD Konolfingen - Jugendkommission 
Gde.vertreterin Sub-
region B 

Schneider Vreni 

Stiftung Rüttihubelbad 
1 Gde.vertreter in 
Stiftungsrat 

Schneider Vreni 

Zivilschutzzentrum RKZ Ostermundigen 1 Delegierter Galli Friedrich 

Jugenderziehungsfonds der Kirchge-
meinden der Region Konolfingen 

1 Vorstandmitglied in 
Absprache mit KG 
Walkringen 

Schmid Marlise 

Gotthelfverein Kinderhilfswerk Region 
Konolfingen 

 Schmid Marlise 

Wohn- und Pflegeheim Utzigen 1 Delegierte Steudler Barbara 

Sekundarschule Biglen - Bildungskom-
mission 

1 Mitglied 
 Präsi. SK / Ressort-
vorsteher 

 
Schneider Katharina 

Volkshochschule Aare-/Kiesental, 
Münsingen 

1 Verwaltungsmitglied Schneider Vreni 

Betriebskommission Reststoffverfesti-
gungsanlage Bigenthal 

1 Gde.vertrerter 
1 Vertreter Anwohner 

Metzger Richard 
Mosimann Martin 

 
 
 
 
 

Einwohnerzahlen per 31. Dezember 2011 
 
 31.12.2011 31.12.2010 
 
SchweizerbürgerInnen mit Heimatschein 1‘741 1‘754 
AusländerInnen 82 79 
Personen mit Aufenthalt in Walkringen 38 41 
 
Total 1‘861 1‘874 
 



Wie „gründet“ man eine Sekundarschule? 
 
Was braucht es, damit nächstes Jahr die ersten Siebtklässler in 
Walkringen im durchlässigen Modell geschult werden können? 
Andere Lehrmittel? Ein neues Klassenzimmer? Mehr Abspra-

chen? Wir kümmern uns im Moment in verschiedenen Arbeitsgruppen intensiv um die 
organisatorischen, baulichen und finanziellen Fragen. 
 
So arbeiten wir zum Beispiel an den zukünftigen Richtlinien für die Schülertransporte. 
Wer hat Anrecht auf einen Platz im Schulbus, und was ist eigentlich pro Stufe zumut-
bar? Dabei bemühen wir uns, möglichst gerechte Lösungen zu finden, die trotzdem für 
die Gemeinde finanziell tragbar sind. 
 
Die Lehrkräfte stellen die benötigten Lehrmittel zusammen. Einiges ist von der Real-
stufe her schon vorhanden, anderes muss neu angeschafft werden. Im Schulhaus 
muss im obersten Stock der Raum nun noch zu einem Schulzimmer ausgebaut wer-
den. Haben wir genügend Pulte und Stühle? Braucht es eine neue Wandtafel? 
 
Wie sieht es in Zukunft aus mit der Tagesschule? Bleibt sie in Wikartswil? Wechselt 
sie an einen anderen Standort? 
 
Bis Ende März 2012 arbeiten wir an diesen und weiteren Fragen. Danach stellen wir in 
der nichtständigen Kommission Schulstrategie einander die Ergebnisse vor und be-
sprechen sie. 
 
Sobald wir konkrete Zahlen haben, werden wir die Bevölkerung zu einem weiteren 
Informationsanlass einladen. 
 

Kathrin Schneider, Gemeinderätin Ressort Bildung 

 
 
 
 
 

Tagesschule Wikartswil - Anmeldung Schuljahr 2012/2013 
 
Seit etwas mehr als zwei Jahren können die Schülerinnen und 
Schüler der Gemeinde Walkringen die freiwillige Tagesschule in 
Wikartswil besuchen. Wir würden uns freuen, wenn das Angebot 
auch im Schuljahr 2012/2013 fortgesetzt werden könnte. 
 
Das Tagesschulangebot umfasst wiederum folgende Module: Jeweils Montag, Diens-
tag und Donnerstag von 12.00 - 13.15 Uhr mit Mittagessen und Dienstagnachmittag 
13.15 - 17.45 Uhr mit Hausaufgabenbetreuung und Zvieri. Schülerinnen und Schüler 
aus Bigenthal und Walkringen werden auf Kosten der Gemeinde transportiert, sofern 
der Weg nicht per Velo oder Mofa zurückgelegt werden kann. 
 
Was bietet die Tagesschule? 
Die Tagesschule bietet den Schülerinnen und Schülern einen betreuten Rahmen, wo 
sie gemeinsam essen, spielen oder Hausaufgaben lösen. 
 
Was kostet es? 
Der Elternbeitrag wird je nach Einkommen festgelegt. Dieser kann von 72 Rappen bis 
Fr. 11.53 pro Stunde betragen. Das Mittagessen (Zutaten aus biologischem Anbau) 
kostet zusätzlich Fr. 7.00 und wird von der Küche des Alterswohn- und Pflegeheims 
Rüttihubelbad geliefert. Das Zvieri kostet einen Franken. 
 



Wie und wann kann man die Schülerinnen und Schüler anmelden? 
Die Anmeldung kann erfolgen, sobald die Stundenpläne für das nächste Schuljahr 
bekannt sind. Diese werden vor den Frühlingsferien verteilt. Die Anmeldeformulare 
werden mit den Stundenplänen verteilt oder können bei der Gemeindeverwaltung an-
gefordert werden. Anmeldeschluss ist der 25. April 2012. 
 
Weitere Informationen? 
Weitere Informationen zur Tagesschule erhalten Sie zusammen mit den Anmeldefor-
mularen oder direkt beim Tagesschulleiter, Christoph Pfister (Tel. 079 761 42 14).  
 

Schulkommission Walkringen 

 
 
 
 
 

Einschreiben Kindergarten 
 
Seit Anfang Jahr werden im Anzeiger Konolfingen die Daten für 
das Einschreiben der Schulen und Kindergärten in den umliegen-
den Gemeinden veröffentlicht. Dies führt jeweils zu zahlreichen 

Rückfragen von verunsicherten Eltern, da seitens der Gemeinde Walkringen keine 
Publikation erfolgt. 
 
Für die Kindergärten und die Schulen in der Gemeinde Walkringen erfolgt kein Ein-
schreiben mehr. Voraussichtlich Ende März werden die Eltern der für einen Kindergar-
tenbesuch in Frage kommenden Kinder von der Schulleitung persönlich angeschrie-
ben. Eltern, die ihr Kind für den Kindergartenbesuch anmelden wollen, können das 
zugestellte Formular für die Anmeldung verwenden. Die Anmeldefrist läuft jeweils bis 
Ende April. Ungefähr im Juni findet für die angemeldeten Kinder und deren Eltern ein 
Besuchstag im Kindergarten statt. Die Kinder und Eltern haben so Gelegenheit, den 
Kindergarten und die Lehrpersonen kennen zu lernen. 
 
Für die 1. Klasse erfolgt ebenfalls kein Einschreiben. Die Namen der schulpflichtigen 
Kinder werden vom Kindergarten direkt an die Schule gemeldet. 
 
Haben Sie weitere Fragen zum Kindergarten? Der Schulleiter, René Loosli (Tel. 301 
701 13 68), oder die Präsidentin der Schulkommission, Katharina Schneider, (Tel. 031 
701 01 58), helfen Ihnen gerne weiter. 
 

Schulkommission Walkringen 

 
 
 
 
 

Kindergärten Walkringen und Bigenthal - Übergang zum 
neuen Stichtag für die Einschulung 
 
Kernpunkt der Revision des kantonalen Volksschulgesetzes 2012 
(sog. REVOS 2012) ist die Verankerung des zweijährigen Kinder-

gartens. Der Kindergarten wird damit formal Teil der Volksschule, bleibt aber als Stufe 
mit einer besonderen entwicklungsspezifischen Pädagogik bestehen. 
 
 
 
 



Ab 2015 treten alle Kinder, welche vor dem 1. August das vierte Lebensjahr vollendet 
haben, in den zweijährigen Kindergarten ein. Vorgesehen ist, dass die Eltern via Ge-
such einen späteren Eintritt beantragen können. Die genauen Modalitäten werden 
Mitte 2012 vom Grossen Rat des Kantons Bern festgelegt. 
 
Aufgrund der kantonalen Vorgaben wird der zweijährige Kindergarten ab Schul-
jahr 2013/2014 in der Einwohnergemeinde Walkringen grundsätzlich obligato-
risch. 
 
Der Stichtag für den Eintritt in den Kindergarten wird während der Übergangsphase 
gestaffelt vom 30. April auf den 31. Juli verlegt. Für die Kindergärten in der Einwoh-
nergemeinde Walkringen gilt folgende Übergangsregelung: 
 
Normalbetrieb Schuljahr 2012/2013 
 

Kindergarteneintritt Stichtag Geburtsdatum von - bis 

1. August 2012 30. April 2012 01.05.2007 - 30.04.2008 (freiwillig) 
01.05.2006 - 30.04.2007 (ord. Kinder-
gartenjahr) 

 
 
Übergangsregelung 
 

Kindergarteneintritt Stichtag Geburtsdatum von - bis 

1. August 2013 31. Mai 2013 01.05.2008 - 31.05.2009 

1. August 2014 30. Juni 2014 01.06.2009 - 30.06.2010 

1. August 2015 31. Juli 2015 01.07.2010 - 31.07.2011 

 
 
Zukünftiger Normalbetrieb 
 

Kindergarteneintritt Stichtag Geburtsdatum von - bis 

1. August 2016 31. Juli 2016 01.08.2011 - 31.07.2012 

 
Sobald der Grosse Rat des Kantons Bern über die Gesetzesrevision entschieden hat 
und die genauen gesetzlichen Vorschriften für einen späteren Kindergarteneintritt ei-
nes Kindes bekannt sind, werden wir entsprechend informieren. 
 

Schulkommission Walkringen 

 
 
 
 
 

 
 
Der Februar ist an unserer Schule sehr schnell vorbei 
gegangen. Die Jugendlichen und wir Lehrpersonen ha-
ben den Schulstoff des zweiten Semesters in Angriff 

genommen und sind dann letzte Woche ins Skilager gereist. 
Aus dem Unterricht ist zu berichten, dass die achten Klassen  während drei Lektionen 
am Umweltunterricht mit einer Fachperson des „Praktischen Umweltschutz’ Schweiz― 
(PUSCH) teilgenommen haben. Dieser hat zum Ziel, die Schülerinnen und Schüler für 
einen achtsameren Umgang mit Abfall zu sensibilisieren. Die Rückmeldungen zu die-
ser Unterrichtseinheit waren mehrheitlich positiv und haben – mindestens kurzfristig! – 
auch Wirkung gezeigt: so haben z. B. im Skilager viel mehr Jugendliche nachgefragt, 
wo sie welche Abfälle entsorgen sollen. 



Dieses Jahr konnten wir die Lagerwoche an allen 
Standorten unter besten Wetter- und Schneebedin-
gungen geniessen! Die Temperaturen erlaubten es, 
dass man sich täglich ausgiebig auf den Pisten und 
im Schnee bewegen konnte, was die meisten Kinder 
und auch die Leiterinnen und Leiter begeisterte. Alle 
Klassen konnten die Woche ohne grössere Unfälle 
oder Pannen durchführen, darüber sind wir natürlich 
sehr glücklich. 
 

Ein Schneesportlager mit so vielen Beteiligten erfordert einiges an Organisation und 
Logistik, damit die Jugendlichen in ihren Fähigkeiten entsprechenden Kleingruppen 
Ski fahren können, sich morgens, nachmittags und abends gesund verpflegen und die 
gemeinsame Zeit konfliktarm, mitarbeitend und unterhaltsam gestalten können. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer, die 
durch ihre Mitarbeit in der Küche, in den Lagerhäusern und auf der Piste diese für 
unsere Jugendlichen sehr wertvolle Woche mit ermöglicht haben! 
 

Für die Sekundar- und Realschule: 
Andrea von Deschwanden  

 
 
 
 
 

Informationen über die Trinkwasserqualität 
 
Die gesetzlichen Bestimmungen schreiben vor, dass die Bevölkerung von Walkringen 
regelmässig über die Qualität des Trinkwassers informiert werden muss. 
 
Ergebnisse der Prüfungen im Jahr 2011 
 

 Bakteriologische Qualität 
Gesamthärte in franz. 
Härtegraden 

Reservoir Wikartswil einwandfrei nicht gemessen 

Reservoir Walkringen einwandfrei 28 (ziemlich hart) 

 
Die geprüften Parameter des Trinkwassers entsprechen der Verordnung über hygie-
nisch-mikrobiologische Anforderungen an Lebensmittel, Gebrauchsgegenstände, 
Räume, Einrichtungen und Personal. 
 
Das Trinkwasser der Gemeinde Walkringen stammt aus den Quellen Dinkelhalde, 
Mettlen (Reservoir Dinkelhalde) und Wikartswil (Reservoir Wikartswil) sowie dem 
Grundwasserpumpwerk Untergomerkinden. Das Quellwasser des Reservoirs Dinkel-
halde wird mittels einer Ultraviolettanlage entkeimt. 
 
Weitere Auskünfte betreffend der Wasserversorgung können beim Brunnenmeister 
Alfred Fankhauser (079 632 75 16) eingeholt werden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Besitzer von Privatversorgungen allfällige Was-
serbezüger gemäss Art. 275d der Lebensmittelverordnung ebenfalls jährlich mindes-
tens einmal über die Qualität des Trinkwassers informieren müssen. 
 

Ver- und Entsorgungskommission Walkringen 

 
 
 
 



Winterdienst in der Gemeinde Walkringen 
 
Kaum liegen mehr als zwei Zentimeter Schnee oder sind die Stras-
sen durch Schmelzwasser oder Reif glatt, häuft sich nicht nur der 
Schnee am Strassenrand, sondern leider auch die Beschwerden über 
den unzulänglichen Winterdienst. 
 
Die Einwohnergemeinde beschäftigt im Winterdienst vier unabhängige Mitarbeiter, 
welche sich um die Schneeräumung kümmern. Dazu kommen die Mitarbeiter des 
Kommunaldienstes. Das öffentliche Strassennetz in der Gemeinde Walkringen um-
fasst ca. 50 Kilometer und befindet sich auf einer Höhe von rund 630 bis 970 Metern 
über Meer. 
 
Diese mehr als 300 Höhenmeter führen oft dazu, dass in den höheren Lagen der Ge-
meinde bereits Schnee liegt, während es in den tieferen Lagen noch regnet. Auch der 
Temperaturunterschied kann aufgrund der Topographie gewaltig sein. Während an 
den sonnigen Hängen der Schnee schmilzt, fliesst das Schmelzwasser in die schatti-
gen „Chrächen― und produziert dort Eisbahnen auf den Strassen. 
 
Die Mitarbeiter des Kommunalbetriebes sind im Winter regelmässig auf Pikett. Das 
bedeutet, dass sie bei prekären Verhältnissen die Strassenzustände in der Gemeinde 
regelmässig prüfen müssen. Dies sowohl während der Nacht wie auch am Wochen-
ende. Lohnzuschlag gibt es für diese zeit- und schlafraubende Tätigkeit keinen. 
 
Sobald der Schnee vom Himmel fällt (und das tut er meistens ohne Zutun von 
menschlicher Seite) sind die Schneeräumer von morgens früh bis abends spät bei 
jeder Temperatur unermüdlich in der ganzen Gemeinde unterwegs. Zeit für eine kurze 
Kaffeepause zum Aufwärmen ist oftmals eine seltene Sache. 
 
Leider wird dieser Einsatz von vielen Teilen der Bevölkerung nicht geschätzt. Wird der 
Schnee geräumt, so ist die Strasse zu wenig sauber oder der Schnee am falschen Ort 
hingestossen worden. Es wird gefragt, weshalb gewisse Strassen im Dorf nicht erste 
Priorität in der Schneeräumungsplanung haben. Der Schnee soll an einen anderen Ort 
gebracht werden, nur bitte nicht in die Nähe der eigenen Haustür. Man beschwert sich 
über die „unfähigen― Leute. Die Winterdienstmitarbeiter werden beschimpft oder von 
Verkehrsteilnehmern bedrängt. Auch die Mitarbeitenden der Verwaltung sind teilweise 
von harschen Reaktionen betroffen. Sie sind jeweils die ersten, welche mit dem Zorn 
der Bevölkerung konfrontiert werden und müssen diplomatisch versuchen, die Wogen 
zu glätten. 
 
Der Menschheit ist es nicht möglich, das Wettergeschehen zu beeinflussen. Die Kli-
maerwärmung ist auch nicht so weit fortgeschritten, als das in Walkringen kein 
Schnee mehr fallen würde. Somit ist es halt einfach so, dass im Winter zwischendurch 
über mehrere Tage Schnee liegt. Leider halten sich die Schneemengen und die Inten-
sität des Schneefalles nicht immer an die Kapazitäten unseres Winterdienstes. 
Selbstverständlich wäre es möglich, die Ausrüstung der Winterdienstequipe auf ein 
Top-Niveau zu bringen und für aussergewöhnliche Situationen mehr Leute anzustel-
len. Dies ist aber nicht kostenlos möglich, was wiederum den Steuerzahler verärgert. 
 
Wir wünschen uns etwas mehr Toleranz, etwas mehr Einsicht und Verständnis und 
vielleicht hin und wieder ein „Merci―. Wir danken Ihnen dafür! 
 

Mitarbeitende des Winterdienstes, des Kommunalbetriebes und der Verwaltung Walkringen 

 
 
Haben Sie konstruktive Verbesserungsvorschläge zum Winterdienst? Die Hoch- und 
Tiefbaukommission Walkringen nimmt ihre schriftlichen Anregungen gerne entgegen. 



Berner Energieabkommen BEakom 
 

Im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie hat der Gemeinderat beschlos-
sen, sich vertieft mit dem Thema Energieplanung auseinander zu set-
zen. Als geeignetes Instrument bietet sich hierzu das Berner Energie-
abkommen zwischen dem Kanton und der Gemeinde an. 
 
Was ist das BEakom? 
Das BEakom ist ein modular aufgebauter Massnahmenkatalog. Neben 
einigen Pflichtmassnahmen kann die Gemeinde aufgrund ihrer Bedürf-

nisse, Voraussetzungen und Prioritäten eine Reihe von freiwilligen Massnahmen aus-
wählen, welche sie in den nächsten Jahren zusammen mit dem Kanton umsetzen 
möchte. Die Gemeinde erhält damit ein massgeschneidertes Energieprogramm mit 
konkreten Zielsetzungen. 
 
Im BEakom werden konkrete Aussagen und Handlungsabsichten in folgenden Berei-
chen formuliert:  

- Entwicklungsplanung und Raumordnung 
- Kommunale Gebäude und Anlagen 
- Versorgung und Entsorgung 
- Mobilität 
- Interne Organisation 
- Kommunikation und Kooperation 
 

Damit integriert die Gemeinde die Energie in ihre Raum- und Ortsplanung und kann 
Energieangebot und -nachfrage mit der Siedlungsentwicklung abstimmen. Sie stellt 
wichtige Weichen für eine energieeffiziente Bauweise, für die wirtschaftliche Nutzung 
von lokalen Energieträgern und eine nachhaltige Entwicklung. Die Gemeinde profitiert 
dabei von einer gezielten fachlichen und auch finanziellen Unterstützung durch den 
Kanton. Der Zeitpunkt für den Abschluss des Berner Energieabkommens mit dem 
Kanton ist für die Gemeinde Walkringen jetzt ideal, da eine Koordination mit der in 
Angriff genommen Revision der Ortsplanung sichergestellt werden kann und Syner-
gien genutzt werden können.  
 
Zielsetzungen des BEakom 
Mit dem BEakom kann die Gemeinde ihren Beitrag zu einer nachhaltigen Energiezukunft 
leisten und damit helfen, die Energiestrategie des Kantons Bern umzusetzen. Das BEakom 
trägt im Weiteren dazu bei:  
 

- die CO
2
-Emissionen zu senken, 

- die Abhängigkeit von ausländischen, fossilen Energieträgern zu verringern, 
- durch die Förderung von einheimischen Energien die lokale Wertschöpfung zu 

steigern, 
- Arbeitsplätze zu sichern und zu schaffen. 

 
Auf der Grundlage einer Bestandesaufnahme über die bereits vorhandenen energie-
politischen Aktivitäten in Walkringen, wird die Arbeitsgruppe eine Auswahl von realis-
tischen Zielsetzungen und Massnahmen treffen. Daraus entsteht ein breit abgestütz-
tes und auf die Bedürfnisse der Gemeinde zugeschnittenes Energieprogramm, wel-
ches im Herbst 2012 vom Gemeinderat verabschiedet werden soll. 
 
Das BEakom leistet einen grossen Beitrag zur Erfüllung des Ziels aus dem Gemeinde-
leitbild: „Wir setzen uns für den Einsatz erneuerbarer Energien ein und unterstützen 
und fördern dementsprechende Projekte―.  
 

Ortsplanungskommission Walkringen 

 



Gesamtrevision der Ortsplanung 
 
In der letzten Ausgabe orientierten wir 
u.a. darüber, dass in einem ersten 
Schritt im Rahmen einer Erkundungs-
phase sämtliche relevanten Grundla-
gen gesichtet und aufgearbeitet wer-
den, was inzwischen erfolgt ist. 
 
Ein wichtiges Instrument als Grundlage der neuen Ortsplanung ist das vor rund einem 
Jahr vom Gemeinderat verabschiedete Leitbild der Gemeinde. 
 
 
Themennachmittage 
Im Januar 2012 traf sich die Planungskommission an zwei Nachmittagen und behan-
delte dabei folgende Themen: 
 
Themennachmittag „Siedlung“: 

- Zentrale / Dezentrale Siedlungsentwicklung 
- Umgang mit dem Dorfkern 
- Architekturqualität 
- Arbeitszonen 
- Handlungsbedarf Schulstandorte 

 
Themennachmittag „Landschaft und Ökologie“: 

- Landschaft schützen – Landschaft aufwerten – Landschaft nützen 
- Ökologie im Siedlungsraum 
- Standortressourcen nutzen 
- Grünflächen 
- Unversiegelte Flächen 
- Mobilität 
- Energie  
- Baumaterial  

 
 
Richtplan Räumliche Entwicklung (REK) 
Die Ergebnisse der beiden Themennachmittage werden nun in das REK einfliessen. 
Das REK wird einerseits Grundlage für den neuen Zonenplan mit Baureglement bi l-
den, andererseits handelt es sich dabei künftig um ein strategisches Führungsinstru-
ment des Gemeinderats. 
 
 
Festlegungen Energie 
In der kommenden Phase werden auch die Festlegungen zum Thema Energie erarbei-
tet. Zu diesem Zweck hat der Gemeinderat beschlossen, die Absichtserklärung für den 
Abschluss des Berner Energieabkommens (BEakom) mit dem Kanton Bern zu unter-
zeichnen (Siehe auch Beitrag zum BEakom). 
  

Ortsplanung 2011+ 



Anliegen und Wünsche der Bevölkerung 
Bis heute haben einige Bürgerinnen und Bürger ihre Anliegen und Wünsche schriftlich 
eingereicht. Die Ortsplanungskommission wird in nächster Zeit eine Sichtung vorneh-
men und beurteilen, ob diese berücksichtigt werden können. 
 

 
Fotos: Gruppendiskussionen Themennachmittage „Siedlung― und „Landschaft und Ökologie― der Planungskommi s-
sion  

 
Ortsplanungskommission Walkringen 

 
 
 
 
 

Wichtige Informationen zum Ausfüllen der Steuererklärung 2011 
 

Das Finanzamt hat mehr Männer zu Lügnern gemacht als die Ehe. 
(Robert Lembke, 1913 - 1989) 

 
Die Steuererklärungsformulare wurden Ihnen im Januar oder Februar 2012 zugestellt. 
Jedes Formular ist persönlich bedruckt und enthält zur Identifizierung einen Strichco-
de. Deshalb dürfen keine kopierten Formulare von anderen Steuerpflichtigen 
verwendet werden. Falls Formulare verloren gegangen sind oder nicht zugestellt 
wurden, können Sie diese bei der Gemeindeverwaltung Walkringen oder bei der zu-
ständigen Region der Steuerverwaltung nachbestellen. 
 
Angaben ausserhalb der Formularfelder oder auf der Rückseite der Formulare können 
von der Steuerverwaltung nicht verarbeitet werden. Machen Sie deshalb keine Notizen 
auf die Rückseite der Formulare, sondern erstellen Sie ein Zusatzblatt. Die Formulare 
1 – 5 müssen von allen steuerpflichtigen Personen ausgefüllt und eingereicht 
werden, auch wenn darin keine Angaben festgehalten werden. Durch die Beant-
wortung der Fragen auf Formular 1 können Sie feststellen, welche zusätzlichen For-
mulare auszufüllen und für welche Beiträge und Leistungen Bescheinigungen beizule-
gen sind.  
 
Belege und Bestätigungen müssen nur eingereicht werden, wenn sie ausdrück-
lich verlangt sind. Die Formulare 1 und 3 sind eigenhändig und in jedem Fall zu un-
terschreiben. Bei Ehepaaren sind beide Unterschriften erforderlich. 
 
Zu deklarieren sind die Einkünfte des Jahres 2011. Abzüge, welche die Steuerverwal-
tung aufgrund Ihrer Angaben oder Registerdaten automatisch berechnen kann, müs-
sen in der Steuererklärung nicht aufgeführt werden. Diese werden bei der Veranla-
gung automatisch berücksichtigt. Den Saldo der steuerbaren Einkünfte und Vermö-
genswerte müssen Sie nicht selber berechnen. Falls Sie auf die eigene Berechnung 



nicht verzichten wollen, finden Sie in der „Allgemeinen Wegleitung― ein Berechnungs-
formular.  
 
Nach der Bearbeitung Ihrer Steuererklärung erhalten Sie die detaillierte Veranla-
gungsverfügung, auf der sämtliche Positionen nachvollziehbar aufgeführt sind. Jede 
Korrektur wird ausgewiesen und begründet, ebenso die Abzüge, die man bei der Ver-
anlagung aufgrund Ihrer Angaben oder Registerdaten automatisch vornahm.  
 
TaxMe  
Auch für die Steuererklärung 2011 stellt die kantonale Steuerverwaltung die TaxMe 
CD-ROM gratis zur Verfügung. Die CD kann bei der Gemeindeverwaltung Walkringen 
bezogen werden. Das TaxME-Programm kann auch im Internet unter www.taxme.ch 
heruntergeladen werden. Den Bürgerinnen und Bürgern des Kantons Bern steht auch 
das TaxMe-Portal zur Verfügung. Alle Steuerpflichtigen des Kantons Bern können sich 
im Portal unter www.taxme.ch registrieren und steuerrelevante Internetdienste nutzen. 
Das Portal funktioniert analog den bekannten eBanking-Lösungen. 
 
Zurzeit können im TaxMe-Portal die folgenden Online-Dienste genutzt werden: 

 Fristverlängerung Online 

 TaxMe Online  

 Elektronische Belege (Belege elektronisch einreichen, elektronisch eingereich-
te Belege anzeigen) 

 Papierreduktion 

 Formulare anzeigen und drucken  

 Veranlagungsstand anzeigen  

 Einzahlungsscheine bestellen, Kontoauszug einsehen 

 Zahlungsvereinbarungen einsehen 

 Kontodaten mutieren 

 Steuerausstand und Zinsen per Stichtag einsehen 

 Rechnungen anzeigen und drucken 

 Inkassomassnahmen anzeigen 

 Newsletter abonnieren 
 

Das Portal wird laufend und den Bedürfnissen der Bürgerinnen und Bürger entspre-
chend mit neuen Online-Diensten erweitert. 
 
TaxMe Online 
Die Steuerverwaltung des Kantons Bern bietet auch für das Steuerjahr 2011 die Mög-
lichkeit an, die Steuererklärung direkt im Internet auszufüllen (www.taxme.ch). Hin-
weise zur Benützung von TaxMe Online finden Sie auf der Internetseite 
www.taxme.ch. 
Mit dem Versand der Steuererklärungen 2011 wurde ein Benutzername (= ZPV-Nr.) 
sowie ein Passwort mitgeliefert, welches Ihnen ohne Voranmeldung erlaubt, Ihre 
Steuererklärung im Internet auszufüllen.  
 
Fristen zur Einreichung der Steuererklärung  

 15.03.2012 für Unselbständigerwerbende, Personengesellschaften, Erbenge-
meinschaften und Miteigentümergemeinschaften  

 15.05.2012 für Selbständigerwerbende  
 
Gesuche für Fristverlängerungen sind innerhalb der Einreichungsfrist für die Steuerer-
klärung schriftlich bei der Kantonalen Steuerverwaltung, Region Bern-Mittelland, Post-
fach 8334, 3001 Bern einzureichen. Die Fristverlängerung wird generell bis 
15.11.2012 gewährt. Die Gebühr beträgt Fr. 20.00 pro steuerpflichtige Person und 
wird mit der Schlussabrechnung fakturiert. Sie haben auch die Möglichkeit, die Frist-
verlängerungsgesuche online einzureichen. Online eingereichte Gesuche um Fristver-



längerungen bis zum 15.09.2011 werden kostenlos bearbeitet. Bei Fristverlängerun-
gen bis zum 15.11.2011 ist eine Gebühr von Fr. 10.00 geschuldet. Die notwendigen 
Informationen zum technischen Vorgehen finden Sie im Internet unter www.taxme.ch. 
 
Auskünfte zur Steuererklärung 2011 erteilen Ihnen die Gemeindeverwaltung Walkrin-
gen sowie die Infolinie der kantonalen Steuerverwaltung, Tel. 031 633 60 01. 
 

Steuerbüro Walkringen 

 
 
 
 
 

Pass und Identitätskarten - Antragsverfahren 
 
Die Beantragung eines Reisepasses oder einer Identitätskarte bei einem der sieben 
kantonalen Ausweiszentren ist nur nach vorgängiger telefonischer Terminreservati-
on unter der Telefon Nr. 031 635 40 00 von Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 17.00 Uhr oder unter www.schweizerpass.ch, wo auch alle weite-
ren Infos erhältlich sind, möglich. 
 
Bitte beachten Sie bei der Terminreservation, dass es gerade in den Hauptferienzei-
ten länger dauern kann, bis Sie einen Termin für die Ausweiserstellung erhalten.  
 
Die vorgängige Erstellung eines Passfotos ist nicht mehr notwendig! 
 

Gemeindeverwaltung 

 
 
 
 
 

AHV-Zweigstelle Walkringen 
 

A Aufmerksam 
H Hilfsbereit 
V Vertrauenswürdig 

 
Haben Sie Fragen zur AHV und IV (Rentenanmeldung, Leistungen), zu Ergänzungs-
leistungen, Hilflosenentschädigung und Krankheitskosten, zu Hilfsmitteln, zu Betreu-
ungsgutschriften, zu Splitting bei Scheidung? 
 
Benötigen Sie Informationen zur Anmeldung als Arbeitgeber, Selbständigerwerbender, 
Nichterwerbstätiger oder zu den Beiträgen an die AHV, IV und EO? 
 
Möchten Sie mehr wissen über die Erwerbsausfallentschädigungen, die Mutter-
schaftsentschädigungen, die obligatorische Unfallversicherung, die Kinder- und Fami-
lienzulagen? 
 
Ihre AHV-Zweigstelle informiert und berät Sie gerne. Formulare und Merkblätter erhal-
ten Sie kostenlos. Auskünfte erhalten Sie auch auf der Website www.akbern.ch oder 
unter www.ahv-iv.info. 
 

Ihre AHV-Zweigstelle Walkringen 

 
 
 
 

http://www.taxme.ch/


Schlussrechnung Kehricht / Wasser / Abwasser 2011 
Neue Abfallgebühr 
 
Das neue Abfallreglement wurde an der Gemeindeversammlung vom 29. Novem-
ber 2010 genehmigt und per 1. Januar 2011 in Kraft gesetzt. Neu beträgt die Grund-
gebühr: 

- pro bewohnbare Wohnung (ungeachtet der Grösse) Fr. 45.00 
- Für Kleingewerbe      Fr. 45.00 
- Übriges Gewerbe und Industrie    Fr. 45.00 
 

Die neue Gebühr ist auf der Schlussrechnung 2011 ersichtlich. 
 
Haben Sie Fragen zu Ihrer Schlussrechnung oder zu Abwasser-/Wasser/-
Kehrichtgebühren im Allgemeinen? Die Mitarbeitenden der Finanzverwaltung Walkrin-
gen helfen Ihnen gerne weiter. 
 

Finanzverwaltung Walkringen 

 
 
 
 
 

10 Jahre Jugendraum Walkringen 
 
Der Jugendraum „V-Kontakt― wurde am 2. Februar 2002 im Sternenzentrum in Walk-
ringen eröffnet. Am Samstag, den 4. Februar 2012 konnte das Leiterteam rund um 
den Jugendraum das zehnjährige Jubiläum feiern. 
 
Der Jugendraum, der neben dem Billardtisch, dem Töggelikasten, dem Flipperkasten 
auch eine Bar mit alkoholfreien Getränken und Süssigkeiten enthält , war an der Jubi-
läumsparty entsprechend geschmückt und wurde von vielen Jugendlichen besucht. 
„Ich finde, die Jubiläumsparty ist gut verlaufen. Alle Jugendliche haben zur Feier des 
Tages einen Hamburger bekommen―, erzählt Michael Schneider, einer der Leiter des 
V-Kontakt. 
 
Der Jugendraum befindet sich im Kellergeschoss des Sternenzentrums in Walkringen 
und wird von jungen Freiwilligen der Kirchgemeinde geleitet und ist jeden Samstag 
während der Schulzeit von 19.30 bis 24.00 Uhr für alle Jugendliche ab der 7. Klasse 
geöffnet. „Ich mag am Jugendraum in Walkringen und besonders an der Jubiläums-
party, dass man auch auswärtige Jugendliche antrifft, das macht es interessant und 
man lernt neue Leute kennen―, sagt Lara Beck, eine weitere Jugendraumleiterin.  
 
Die Zahl der wöchentlichen Besucher hat sich in den letzen paar Jahren erhöht. Auch 
im Jugendraum selbst gab es in den letzten Jahren Veränderungen und neue Farbe 
und ein Graffiti schmücken jetzt die Wände. 
 

Simon Oertle, Jugendbeauftragter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 

Hier finden Sie jeweils Informationen zu Angeboten für die Seniorinnen und Senioren 
der Einwohnergemeinde Walkringen. 

 
 
Die nächsten Mittagstische finden an folgenden Tagen statt. 
 
Achtung: 
Wegen der Terminkollision mit dem Datum der Seniorenreise des 
Frauenvereins findet der Mittagstisch im Mai neu am 23. Mai 2012 
im Gasthof Bären statt (anstelle vom 30. Mai im Restaurant Rüttihu-
bel). 
 

Datum 
 

Restaurant 
 

Anmeldung bis 

Mi, 28. März 2012 Rest. Bahnhof Bigenthal Fr, 23. März 2012 

Mi, 25. April 2012 Rest. Sternen Walkringen Fr, 20. April 2012 

Mi, 23. Mai 2012 Gasthof Bären Walkringen Fr, 19. Mai 2012 

 
Ab 11.30 Uhr ist im bestimmten Restaurant ein Tisch für Euch bereit. 
Aus organisatorischen Gründen benötigen wir eine Anmeldung, die  
telefonisch bis jeweils am vorangehenden Freitag bei uns eintreffen 
sollte. Die Kosten des Menus (ohne Getränke) betragen Fr. 15.00 und 
werden durch die Teilnehmer bezahlt. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht oder abgeholt werden will, 
kann dies ebenfalls bei der Anmeldung mitteilen. 
 
Anmeldungen nehmen gerne entgegen: 
Marlis Dobler 031 701 19 63 Elisabeth Andres 031 701 23 05 
Ruth Kindler 031 701 23 40 Susanne Flückiger 031 702 03 17 
Käthi Keller 031 701 33 05 Vreni Schneider 031 701 23 91 
 
Stubete 
Dienstag, 10. April 2012, 13.30 Uhr, Sternenzentrum  
Dienstag, 8. Mai 2012, 13.30 Uhr, Sternenzentrum  
 
Goldene Konfirmation 
Sonntag, 1. April 2012, 09.30 Uhr, Kirche, gestaltet von Pfrn. Gisela 
Kraft (der Gottesdienst ist auch offen für Personen, die keine Goldene 
Konfirmation haben). Musik: Rösly Kropf, Orgel und Panflötengruppe. 
Apéro für alle Gottesdienstbesucher. 
 
Seniorenferien der Kirchgemeinde Walkringen 
Samstag, 12. Mai bis Samstag, 19. Mai 2012, im Hotel Artos, Interla-
ken. Reise bequem mit Reisecar. Halbpension. Für Aus-
kunft/Anmeldungen wenden Sie sich bitte an Rosmarie Beutler, Walk-
ringen, Telefon 031 701 00 24 (Anmeldetermin: 28. März 2012) 
 
Seniorenausflug / Fahrt ins Blaue - Frauenverein Walkringen 
Mittwoch, 30. Mai 2012, nachmittags - Alle Seniorinnen und Senioren 
der Gemeinde Walkringen sind herzlich zu diesem Ausflug eingela-
den. Auf dem Programm stehen eine Carfahrt und ein feines Zvieri. 
Kostenlos für alle ab 70, jüngere Begleitpersonen sind ebenfalls wil l-



kommen (gegen Bezahlung). Anmeldestellen und zur Auswahl ste-
hende Menüs können dem Mai-Chiuchefäischter entnommen werden. 
Der Frauenverein freut sich auf Euch! 
 
Jubilarenständli (Verkehrsverein) 
14. April 2012 im Sternenzentrum  Walkringen 
 
 
Fusspflege 
Dienstag, 20. März 2012, Sternenzentrum 
Mittwoch, 23. Mai 2012, Sternenzentrum 
 
Vermietung von Krankenmobilien 
Wir weisen noch darauf hin, dass Frau Greti Streit verschiedene nütz-
liche Krankenmobilien vermietet. Die Vermietung der Krankenmobi-
lien erfolgt über die Telefonnummer 058 327 53 20 (Büro) oder 031 
701 00 43 (Privat) von Frau Greti Streit, Walkringen. 
 

Vreni Schneider, Kommission Soziales, Freizeit und Kultur 

 
 
 
 
 

 

Einladung zur Informationsstunde 
 

Wissen Sie welche Zone es für eine Fahrt nach Thun braucht? 
Kann ich heute noch Retourbillette kaufen? 

Wie lange ist ein gekauftes Billett gültig? 

 

Antworten auf diese Fragen und Erklärungen zu den verschiedenen Än-
derungen beim Kaufen von Billetten an den Automaten gibt Ihnen gerne 

Frau Greti Streit am: 

 

Samstag, 24. März 2012 
von 10.00 - 11.00h im Saal Sternen-Zentrum Walkringen 

 

 

BLS Bahnhof Kommission 
Greti Streit Soziales Freizeit und Kultur 
Walkringen Einwohnergemeinde Walkringen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Hohe Geburtstage - Gratulationen 
 
Januar 
 

85. Geburtstag 
15.01.1927 Elisabeth Siegenthaler-König, Bütschwil 235, Bigenthal 
28.01.1927 Walter Fuhrer, Wydimatt 141, Bigenthal 
 
 
Februar 
 

92. Geburtstag 
05.02.1920 Elisabeth Reist-Schärer, Schwendistrasse 16, Bigenthal 
 
Diese Geburtstage wurden versehentlich falsch publiziert. Wir bitten vielmals um Ent-
schuldigung. 
 
 
März 
 

80. Geburtstag 
06.03.1932 Bendicht Schmutz, Carpediem, Stettlen 
 
75. Geburtstag 
01.03.1937 Rosmarie Streit-Hauser, Ey 369, Bigenthal 
 
70. Geburtstag 
12.03.1942 Hermine Schmutz, Rüttihubel 32, Walkringen 
21.03.1942 Anna Rosa Wüthrich-Aebersold, Golpisberg 525, Walkringen 
 
 
April 
 

98. Geburtstag 
13.04.1914 Johann Friedli, Hosbach 100, Bigenthal 
 
90. Geburtstag 
22.04.1922 Marie Gasser-Schweizer, Rüttihubel 30, Walkringen 
 
85. Geburtstag 
18.04.1927 Anna Stucki, Metzgerhüsi 2, Walkringen 
30.04.1927 Charlotte Sidler-Hänni, Rüttihubel 29, Walkringen 
 
75. Geburtstag 
08.04.1937 Gertrud Junker-Staub, Zihlstrasse 20, Walkringen 
29.04.1937 Hilda Zimmermann-Kämpf, Zihlstrasse 6, Walkringen 
 
70. Geburtstag 
16.04.1942 Therese Muntwyler-Gerber, Dorfstrasse 46, Bigenthal 
 
 
Mai 
 

94. Geburtstag 
14.05.1918 Lilli Utzinger-Meier, Rüttihubel 29, Walkringen 
 
93. Geburtstag 
19.05.1919 Jakob Andres, Dornistrasse 9, Walkringen 
 



92. Geburtstag 
29.05.1920 Ernst Beyeler, Vielmattstrasse 1, Walkringen 
 
91. Geburtstag 
17.05.1921 Ida Gfeller-Wittwer, Wohn- und Pflegeheim Utzigen 
 
90. Geburtstag 
31.05.1922 Anna Bolli-Saurer, Rüttihubel 29, Walkringen 
 
85. Geburtstag 
09.05.1927 Gertrud Sägesser, Haslerloch 381, Walkringen 
 
75. Geburtstag 
09.05.1937 Verena Müller-Hofer, Hellweid 180, Bigenthal 
 
70. Geburtstag 
13.05.1942 Elisabeth Reber-Nyffenegger, Golpisbergstrasse 21, Walkringen 
17.05.1942 Paul Hofer, Zihlstrasse 19, Walkringen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungskalender 
 
Der Veranstaltungskalender wird zusammengestellt vom  
 
Kontaktperson: Stefan Flückiger, Unterdorfstrasse 10, 3512 Walkringen 
 Tel. 031 702 03 17, E-Mail stefan.flueckiger@bluewin.ch 
 
"Tipp: Publizieren Sie Ihre Veranstaltung kostenlos auch bei BERN-OST unter 
www.bern-ost.ch." 
 
Datum Anlass Ort der Veranstaltung 

 
Veranstalter 

    
März 2012    
    

17. März Heimelige Abe Gasthof Bären Trachtengruppe 
17./18. März Jahreskonzert Schulhausareal Walkringen Musikgesellschaft 
17. März  Ot Asoy Klezmer-

musik 
Kirche, 19:00 Uhr Kulturgruppe 

17. März Ein Abend mit 
Oesch‘s die Dritten 

Rüttihubelbad 
20:15 Uhr 

Rüttihubelbad 

18. März Ausserordentliche 
Kirchgemeindever-
sammlung 

Kirche Kirchgemeinde 

18. März 
(jeweils 
sonntags) 

Rüttihubel-Brunch 
(bitte frühzeitig re-
servieren) 

Restaurant Rüttihubelbad Restaurant Hotel Rüttihu-
belbad 

18. März Laienkonzert Rüttihubelbad, 15:30 Uhr Rüttihubelbad 
20. März Besuch Modeschau Huttwil Frauenverein 

mailto:stefan.flueckiger@bluewin.ch
http://www.bern-ost.ch/#_blank


Datum Anlass Ort der Veranstaltung 
 

Veranstalter 

    
20./22. März Tag des offenen 

Waldes 
Bigenthal Verein Waldspielgruppe 

22. März Hauptversammlung Gasthof Bären Verkehrsverein 
24. März Jahreskonzert Restaurant Bahnhof Bigenthal Musikgesellschaft 
24. März Osterfest im Wald Bigenthal Verein Waldspielgruppe 
24./25. März Konzert + Theater Rest. Rössli Heistrich Utzigen Männerchor Wattenwil-

Bangerten 
25. März Fonduefahrt nach Kleine Scheidegg Reisedienst Walkringen 
25. März Theater: ″die Frem-

den″/Zentrum5 
Saal Schulhaus Walkringen Kirchgemeinde 

26. März Montagstreff für 
Jedermann / Frau 

Schulhaus Bigenthal, Mehr-
zweckraum, ab 10.00 Uhr 

Infos bei Monika Moser 
Tel. 031 701 06 17 

28. März Konzert + Theater Rest. Rössli Heistrich Utzigen Männerchor Wattenwil-
Bangerten 

28. März Mittagstisch Restaurant Bahnhof Bigenthal Einwohnergemeinde 
28. März Frühlings- und 

Osterbasteln 
Schulhaus Bigenthal Kirchgemeinde 

28. März - 
29. April 

Spargelspezialitäten 
und Fisch 

Restaurant Bahnhof Bigenthal Familie Gerber 

30. März Viehschau Bahnhofplatz Walkringen Viehzuchtverein Walkrin-
gen 

30./31. März Konzert + Theater Rest. Rössli Heistrich Utzigen Männerchor Wattenwil-
Bangerten 

31. März Jubilarenständli Sternen Walkringen Verkehrsverein  
    
April 2012    
    

1. April Goldene 
Konfirmation 

Kirche/ Sternenzentrum Kirchgemeinde 

1. April Palmsonntagskon-
zert: Vokalensemble 
Ermitage 

Rüttihubelbad 
10:15 Uhr 

Rüttihubelbad 

4. April Konzert + Theater Rest. Rössli Heistrich Utzigen Männerchor Wattenwil-
Bangerten 

4. April Ostermärit Sternenzentrum Frauenverein 
6. April Sensonero - Essen 

im Dunkeln 
Rüttihubelbad Sensorium Restaurant Rüttihubelbad 

6. April Gottesdienst zum 
Karfreitag 

Kirche  Kirchgemeinde 

6. April Karfreitagskonzert: 
Vokalensemble Er-
mitage 

Rüttihubelbad 
16:30 Uhr 

Rüttihubelbad 

7. April Konzert + Theater Rest. Rössli Heistrich Utzigen Männerchor Wattenwil-
Bangerten 

7. April Vernissage: Bilder 
und Objekte von 
Daniela Marino 

Rüttihubelbad, 17:00 Uhr Rüttihubelbad 

8. April Osterständli Moos, 06.00 Uhr Musikgesellschaft 
8. April Osterfeier (mit Oster-

feuer und -zmorge) 
Moos/Kirche/ Sternenzentrum Kirchgemeinde 

8. April Oster-Gottesdienst Kirche Kirchgemeinde 
9. April Fahrt zum Osterha-

sen 
Extrazug Reisedienst Walkringen 

10. April Stubete Sternenzentrum Kirchgemeinde 
11./12. April Häckseldienst Ganzes Gemeindegebiet Einwohnergemeinde 
13. April Sensonero - Essen 

im Dunkeln 
Rüttihubelbad Sensorium Restaurant Rüttihubelbad 

13. April Obligatorische 
Übung 

Schützenhaus Furth Sportschützen Furth 

14. April Brass Night  Münsingen Musikgesellschaft 



Datum Anlass Ort der Veranstaltung 
 

Veranstalter 

    
20. April Hauptversammlung Gasthof Rössli Arnisäge Karl Grunder Verein 
20. April Sensonero - Essen 

im Dunkeln 
Rüttihubelbad Sensorium Restaurant Rüttihubelbad 

20. April Hauptversammlung Restaurant Bahnhof Bigenthal Jodlerklub Flüehblüemli 
25. April Mittagstisch Sternen Walkringen Einwohnergemeinde 
25. April - 
3. Juni 

Grünspargeln vom 
Hof Schönholz 

Restaurant Bahnhof Bigenthal Familie Gerber 

27. April Hauptversammlung Gasthof Bären Ski- und Sportclub 
29. April Frühlingsfahrt Tessin Reisedienst Walkringen 
29. April KUW-Familien-

Gottesdienst 
2. Klassen 

Kirche Kirchgemeinde 

29. April Galeriekonzert II: 
Liederzyklus von 
Robert Schumann 

Rüttihubelbad 
15:30 Uhr 

Rüttihubelbad 

30. April Montagstreff für 
Jedermann / Frau 

Schulhaus Bigenthal 
Mehrzweckraum 
ab 10.00 Uhr 

Infos bei Monika Moser 
Tel. 031 701 06 17 

    
Mai 2012    
    

2. Mai - 
30. Juni 

Sommerspezialitäten Restaurant Bahnhof Bigenthal Familie Gerber 

4. Mai Sensonero - Essen 
im Dunkeln 

Rüttihubelbad Sensorium Restaurant Rüttihubelbad 

5. Mai Familienanlass 
«schweiz bewegt» 

  

6. Mai Lesung: Genie und 
Wahn, Friedrich 
Glauser 

Rüttihubelbad, 15:30 Uhr Rüttihubelbad 

7. Mai Maibummel  Frauenverein 
7. Mai Kirchgemeindever-

sammlung 
Sternenzentrum Kirchgemeinde 

8. Mai Stubete Sternenzentrum Kirchgemeinde 
12. – 19. Mai Seniorenferien Interlaken Kirchgemeinde 
12. Mai Gottesdienst Rüttihubelbad Kuppelsaal Kirchgemeinde 
12. Mai Kolja Lessing, Violi-

ne 
Kirche, 20:00 Uhr Kulturgruppe 

13. Mai Gottesdienst zum 
Muttertag 

Schulhaus Bigenthal Kirchgemeinde 
Mitwirkend: Jodlerklub 
Flüehblüemli 

13. Mai Muttertagsfahrt Hallwilersee Reisedienst Walkringen 
13. Mai 24. Burezmorge Schulanlage Walkringen Trachtengruppe 
13. Mai Muttertagsgottes-

dienst 
Kirche Vechigen Jodlerklub Frohsinn 

Heistrich 
17. Mai Wanderung mit Pou-

letfrass 
Umgebung Walkringen Ski- und Sportclub 

17. Mai Konfirmation der 
Realklasse 

Kirche Kirchgemeinde 

17. – 20. Mai Auffahrtsferien  Schulen 
19. Mai Amtsjodlertreffen Bigenthal Jodlerklub Flüehblüemli 
19. Mai Vernissage: Eugen 

Bachmann 
Rüttihubelbad, 17:00 Uhr Rüttihubelbad 

19. – 26. Mai Ferienreise  
acht Tage 

Miltenberg am Main Reisedienst Walkringen 

19. Mai Jodlertreffen Amt 
Konolfingen 

Grindlachen Bigenthal Jodlerklub Flüehblüemli 

20. Mai Emmentalisches 
Schwingfest 

Grindlachen Bigenthal Hornussergesellschaft 
Bigenthal-Walkringen Mit-
wirkend: Jodlerklub Flü-



Datum Anlass Ort der Veranstaltung 
 

Veranstalter 

    
ehblüemli 

23. Mai Tag der offenen Tür 
Spielgruppe 

14:00 – 16:00 Schulhaus 
Wikartswil 

Kinderclub 

23. Mai Mittagstisch Gasthof Bären Einwohnergemeinde 
26. – 28. Mai Pfingstlager der 

Jungschar 
 Kirchgemeinde 

26. Mai Konzert: Duo De-
metre und Zviad 
Gamaschurdia 

Rüttihubelbad 
19:30 Uhr 

Rüttihubelbad 

27. Mai Konfirmation der 
Sekundar- und 
Gymklasse 

Kirche Kirchgemeinde 

29. Mai Montagstreff für 
Jedermann / Frau 

Schulhaus Bigenthal 
Mehrzweckraum 
ab 10.00 Uhr 

Infos bei Monika Moser 
Tel. 031 701 06 17 

30. Mai Seniorenreise Fahrt ins Blaue Frauenverein 

 
 
 
 
 
 
DISCO   DISCO   DISCO 
Tanzen, Musik hören, chillen, Freunde treffen und 
Spass haben 
 
Freitag, 4. Mai 2012 
Freitag, 1. Juni 2012 
 
17.00 – 20.00 h reserviert für 5./6. Klasse 
20.00 – 23.00 h für alle ab 7. Klasse offen 
 
Pfadiheim Kuonolf, Burgdorfstrasse 89, 3510 Konolfingen 
 
Eintritt frei! 
 
 
 
 
 

Viehschau 

Am Freitag, 30. März 2012, findet ab 09.30 Uhr auf dem Bahnhofplatz Walkringen die 
Frühlings-Viehschau statt. Wir danken für die Beachtung der aufgestellten Signale. 
 
 
 
 
 
 

  



Abschaffung der Velovignette - Informationen des Bundes-
amtes für Strassen ASTRA 
 
Die Vignettenpflicht für Velos wurde auf den 1. Januar 2012 aufge-
hoben. Mit der Vignette fällt auch der Versicherungsschutz weg, der 
bisher Schäden aus Velounfällen gegenüber Dritten deckte. 
 
Künftig kommen die privaten Haftpflichtversicherungen für Schäden auf, die Velofah-
rende verursachen. Neu muss somit nicht mehr das Velo versichert sein, sondern die 
Person, die es benützt. Die Behörden gehen davon aus, dass rund zehn Prozent der 
Schweizer Bevölkerung über keine Privathaftpflichtversicherung verfügen. Personen, 
die nicht versichert sind, müssen Fremdschäden aus der eigenen Tasche berappen. 
 
Mit einer landesweiten Kampagne macht das ASTRA deshalb auf die mögliche Versi-
cherungslücke aufmerksam. Vertiefende Informationen finden Sie auf der Website 
www.velovignette-ade.ch.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frühlingszeit - Die Jogginghose ist wohl in der Wäsche eingegangen, der Schriftzug 
auf dem Finishershirt scheint immer grösser zu werden… oder du bewegst dich ein-
fach gerne. 
Von OL über Robin Hood bis zu einem Bike-Ausflug, sicher ist etwas dabei, was dich 
und deine Familie begeistern kann! Detaillierte Informationen findest du Ende April im 
Briefkasten oder auf der Homepage der Gemeinde. 
 
Komm doch einfach schon am 5. Mai 2012 beim Schulhaus Walkringen vorbei. Ge-
niesse in der Festwirtschaft eine feine Bratwurst und /oder ein kühles Getränk. 
 
In diesem Jahr duellieren wir uns nicht mit einer anderen Gemeinde. Wer bewegt sich 
wohl länger die Walkringerinnen oder die Walkringer? Spätestens am Freitag werden 
wir es wissen. Am Schlussabend dürfen die Verlierer(innen) den Wetteinsatz einlösen. 
 
Wir haben uns noch ein Ziel gesetzt: Wir sind auf der Suche nach einem Sponsor, der 
uns hilft, eine neue Moostafel zu finanzieren. Der Betrag wird nur gespendet, wenn wir 
es schaffen 2'000 Bewegungsstunden zu sammeln. 
  
Die Vereine, die Jugendfachstelle Konolfingen und die Gemeinde freuen sich über 
deinen Besuch. 
 

OK schweiz.bewegt 

 
 

Vom 5. bis 11. Mai 2012 

http://www.velovignette-ade.ch/


 
März und April 2012 

 
 

Tätigkeitsberichte 

21. Jan Skitag Tschentenalp, Adelboden 
Wurde wegen schlechtem Wetter abgesagt 

10. Feb. Mondscheinwanderung mit Fondueplausch 
Musste leider ebenfalls abgesagt werden. Bei -12 Grad und starker 
Bise wäre es kaum ein „Plausch― geworden…. 

 

Tätigkeitsprogramm 

11. März Clubrennen Elsigenalp 
Gemeindeskitag, Club- und Schülerrennen, inkl. Kategorie für Snow-
boardfahrer 
Skibillette können mit Bon zu reduzierten Preisen an der Talstation 
gelöst werden (Bons müssen bei Hämpu bezogen werden). 
Start des 1. Laufes ca. 11.30 Uhr 
Anmeldung bis am 10. März bei HP. Aeschlimann; Nachmeldungen am 
Renntag bis 11.00 Uhr 
Auskunft bei zweifelhafter Witterung unter 1600 Rubrik 2 ab So. 7:00 
Uhr 
Verantwortlich: HP. Aeschlimann (031 701 27 48 oder 079 388 45 54) 
Neu: Bei den Erwachsenen ist nicht mehr die Summe der 2 Rennläufe 
für die Rangierung entscheidend, sondern die kleinste Zeitdifferenz der 
2 Läufe. Mit dieser Aktion wollen wir allen die Chancen zum Gewinnen 
geben!! 

27. April Hauptversammlung im Bären Walkringen 
Den Mitgliedern wird eine Einladung mit der Traktandenliste zugestellt. 

 
 
 
05.-12. Mai 
 
 
17. Mai 
 
09./16. Juni 

Voranzeigen (die Daten 2012/2013 sind bereits auf der Homepage 
verfügbar) 
 
schweiz.bewegt: Der Ski- und Sportclub beteiligt sich wieder aktiv an 
diesem Anlass und ist für die Festwirtschaft zuständig 
 
Pouletfrass 
 
Frühlingsradtour 

 
Weitere Auskünfte zum Tätigkeitsprogramm oder zur Mitgliedschaft des Ski- und 
Sportclubs Walkringen erhalten Sie unter www.ski-sportclub-walkringen.ch. 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
 

Alterswohn- und Pflegeheim Rüttihubelbad 
 
Besucher und Besucherinnen staunen immer wieder darüber, dass das Rüttihubelbad 
auch ein Alterswohn- und Pflegeheim ist. Wir haben 81 Pflegeplätze sowie zusätzliche 
Zimmer und wenige Wohnungen in einem Nebengebäude. Im letzten Jahr verzeichne-
ten wir 27‘494 Aufenthaltstage! 
 
Wir sind ein privates und vom Kanton anerkanntes Heim. Der Aufenthalt ist in der Re-
gel etwas teurer als in anderen Heimen, weil zusätzlich auch komplementärmedizin i-
sche Pflege und ein reiches Kulturprogramm angeboten wird. Es bestehen jedoch ei-
nige Zimmer, die mit Ergänzungsleistungen finanzierbar sind. 
 
Das Alterswohn- und Pflegeheim Rüttihubelbad bietet drei Aufenthaltsformen an: 
„Umsorgt und unterstützt im Alter―: Sie leben selbstbestimmt in einer kulturell lebendi-
gen Gemeinschaft und werden mit grosser Sorgfalt gepflegt, betreut und begleitet.  
„Kurzaufenthalte―: Diese sind wie Ferientage an einem erholsamen Ort mit professio-
neller Pflege und Betreuung. 
„Aktiv leben im Alter―:  Hier wird die Möglichkeit geboten, Lebensjahre selbstbestimmt 
in einem anregenden kulturellen Umfeld zu gestalten und zu geniessen. 
 
Wir freuen uns über die Entwicklung, dass immer mehr Menschen aus der Region ih-
ren Lebensabend in unserem Alterswohn- und Pflegeheim verbringen. Bei Fragen 
können Sie sich gern an unsere Heimleiterin, Frau Helena Adams, Tel. 031 700 81 50, 
wenden. 
 

Beatrice Breitenmoser, Geschäftsleiterin 

 
 
 
 
 

Familienanlass 5. Mai 2012 
 
Bald ist es wieder soweit – unser traditioneller Familienanlass 
findet in diesem Jahr wieder im Rahmen von schweiz.bewegt 
statt! 
 
Am Samstag, 5. Mai 2012, werden wir von 13.00 - 16.00 Uhr beim Schulhaus in Walk-
ringen einen abwechslungsreichen Parcours für alle kleinen Kinder anbieten. Kommt 
doch mit euren Familien vorbei und lasst euch überraschen! 
 
Voranzeige: 
Am Mittwoch, 23. Mai 2012, findet von 14.00 – 16.00 Uhr der Tag der offenen Tür 
der Spielgruppe in Wikartswil statt. Alle 3-, 4- und 5-jährigen Kinder sind mit ihren 
Eltern herzlich willkommen. 
 
  



 
 
 
 
 
 
 

Volkshochschule mit Qualitäts-Zertifikat 
 
Die Volkshochschule Aare- / Kiesental hat das Zertifikat „EDUQUA“ als Aus- und 
Weiterbildungsinstitution erhalten. 
 
Bei der Neugründung 2005 war das wichtigste Ziel, eine Volkshochschule zwischen 
Bern und Thun zu erhalten und finanziell zu sichern. Inzwischen bietet die Volkshoch-
schule Aare-/Kiesental pro Semester rund 120 Kurse an. Die Qualität dieser Kurse ist 
nun EDUQUA-zertifiziert. Das Label ist der VHSAK zugleich Verpflichtung, das Ange-
bot mit Blick auf die Bedürfnisse des Publikums weiter zu entwickeln. 
 
Wichtige Prüfungskriterien neben der Kursqualität waren Kundenfreundlichkeit, die 
Kompetenz der Administration und die Aus- und Weiterbildung der Lehrpersonen.  
 
Zum Grundangebot gehören die Sprachkurse. Die Voraussetzungen, die Erwachsene 
beim Kurseinstieg mitbringen, sind sehr verschieden. Kenntnisse aus Schule, Beruf 
oder Freizeit sind mehr oder weniger gefestigt. Den passenden Kurs zu finden ist eine 
besondere Herausforderung. Auf der Geschäftsstelle kann man sich beraten lassen 
oder kostenlos eine Schnupperlektion besuchen.  
 
Nicht nur Lernziele und -inhalte müssen für die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
stimmen, auch die Lernatmosphäre muss angenehm und stressfrei sein. Sprachprü-
fungen sind auf jedem Anforderungsniveau möglich, jedoch nicht zwingend. Mit extern 
durchgeführten Prüfungen erlangt man ein anerkanntes Sprachzertifikat.  
 
Die Zusammenarbeit mit anderen Institutionen wie Tageseltern, Jugendarbeit, Eltern-
rat, Musikschule und Bibliothek ist entscheidend für Kurse zum Thema Elternbildung 
und Förderung von Kindern und Jugendlichen. Gemeinsame Aktivitäten von Eltern mit 
ihren Kindern z.B. beim Turnen und Musizieren sind beliebte Familienangebote mit 
einer besonderen präventiver Wirkung.  
 
In jedem Programm werden ferner Bewegungskurse und Veranstaltungen zu kulturel-
len Themen angeboten. Eine regionale Volkshochschule hat auch die Aufgabe, der 
Bevölkerung die Kulturschätze der eigenen Umgebung näher zu bringen. Dank der 
Zusammenarbeit mit den Museen gibt es stets attraktive Angebote.  
 
Eine regionale Volkshochschule kann sich kaum eigene Schulungsräume leisten. Sie 
ist auf die Gastfreundschaft von anderen Institutionen angewiesen. In der Region Aa-
re- / Kiesental nutzt die Volkshochschule Räume von Gemeinden, Schulen, Kirchge-
meinden, Bibliotheken und anderen Institutionen. Dank dieser Unterstützung kann die 
Volkshochschule Bildung möglichst nahe beim Wohnort anbieten. 
 
Geschäftsstelle 
Silvia Mägert und Evelyne Zumstein 
Kursübersicht, Anmeldungen und Programmbestellungen www.vhsak.ch, in-
fo@vhsak.ch, 
Tel. Montag bis Freitag, 9.00 – 11.00 Uhr, 031 721 62 54 
Erlenauweg 17, 3. Stock rechts 
 
Sommerprogramm 2012 ab Mitte März erhältlich  

http://www.vhsak.ch/
mailto:info@vhsak.ch
mailto:info@vhsak.ch


Neuer Online-Auftritt 
 
Die Regionalkonferenz Bern-Mittelland RKBM hat einen neuen Online-Auftritt: 
www.bernmittelland.ch. Zum Start ins dritte Betriebsjahr wurde die Website 
komplett überarbeitet und benutzerfreundlicher gestaltet.  
 
Neben ausführlichen Informationen über die Aufgaben, Ziele und Organisation der 
RKBM wird klar und anschaulich über deren Aktivitäten, Projekte und Themen infor-
miert. Eine Einstiegsseite dient als Begrüssungsportal, auf der die Kernthemen der 
Konferenz, nämlich Raumplanung, Verkehr, Kultur, Regionalpolitik, Wirtschaft, Sozia-
les und Energieberatung auf einen Blick sichtbar sind und direkt angesteuert werden 
können. Das neue Design hilft den Benutzerinnen und Benutzern die gewünschten 
Inhalte leichter aufzufinden und wird durch eine attraktive Bildwelt ergänzt. Der neue 
Auftritt bietet dadurch einen Mehrwert. Zugleich will der neu gestaltete Newsletter die 
Region besser erlebbar machen. 
 
 
Weitere Informationen unter: www.bernmittelland.ch. 
 
Holzikofenweg 22, Postfach 8623, 3001 Bern 
info@bernmittelland.ch 
 
 
 
 
 

Vorankündigung 
 
2. / 3. Juni 2012 

Erlebnis – Natur – Bewegung 
2. Schnupperwochenende in Bern-Mittelland  
 
Nach dem ersten erfolgreichen Schnupperwochenende im Mai 2011 präsentieren fast 
40 Veranstaltende aus den Bereichen Kultur, Freizeit und Sport im ländlichen Raum 
von Bern-Mittelland am Wochenende vom 2./3. Juni 2012 ihre vielseitigen und attrak-
tiven Angebote und organisieren einzigartige Erlebnisse. 
Gleichzeitig feiert der Naturpark Gantrisch in Rüeggisberg die Labelvergabe mit einem 
Volksfest. Die Anbieterinnen und Anbieter aus dem Gantrischgebiet werden ihre An-
gebote dort vorstellen. 
Die Besucherinnen und Besucher bestimmen ihr eigenes Tagesprogramm: Sie können 
mit der Dampfbahn fahren, nehmen am Lama-Trekking teil, klettern durch den Seil-
park, fahren Schienenvelo oder besuchen einen Reithof. 
 
Die Teilnahme am Schnupperwochenende ist grundsätzlich gratis. Einige Angebote 
sind kostenpflichtig. 
Der Stand der Anmeldungen, das Programm und ausführliche Informationen werden 
laufend unter www.schnupperwochenende.ch aktualisiert.   
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Kontakt und weitere Auskünfte durch den Fachbereich Regionalpolitik: 
Hans Schäfer, Telefon 031 790 39 39 
Daniela Jaussi, Telefon 031 790 39 39 
 
Niesenstrasse 7, 3510 Konolfingen 
regionalpolitik@bernmittelland.ch  

http://www.bernmittelland.ch/
http://www.bernmittelland.ch/
http://www.schnupperwochenende.ch/
mailto:regionalpolitik@bernmittelland.ch


 
 
 

KIRCH             GEMEINDE   

W A L K R I N G E N   

 
 
Die Reformierte Kirchgemeinde Walkringen lädt ein zu einem ganz besonderen Thea-
terstück. Wir freuen uns, die Interkulturelle Frauen-Theatergruppe des Zentrum5 in 
Bern zu Gast zu haben. 
 
Sie präsentiert « Die Fremden » 
ein Stück über Fremdsein und 
Freundschaft 
am Sonntag, 25. März 2012, um 
17.00 Uhr 
im Schulhaus Walkringen, 
Dornistrasse 10 
Eintritt frei – Kollekte 
 
 
Das Stück  
Ein Herbstnachmittag in Burligen, 
einem geruhsamen Dorf, in dem nie 
viel passiert. Da kommt eine bunte 
Schar von Fremden ins Dorf – nicht 
nur zur Freude aller Dorfbewohner. 
Doch diese Neuankömmlinge bringen 
nicht nur ihr ganzes Sack und Pack 
mit, sondern auch Geschichten, die 
sie auf ihrer Wanderschaft gesammelt 
haben. Und wenn sie zu erzählen be-
ginnen, kommt einiges in Bewegung 
im Dorf. 
 
 
Die Interkulturelle Frauen-Theatergruppe des Zentrum5 
ist eine Gruppe von Frauen aus vier Kontinenten: Afrika, Asien, (Latein-)Amerika und 
Europa – und hat sich zusammengetan, um sich über alle sprachlichen und kulturellen 
Unterschiede hinweg zu verständigen und gemeinsam Theater zu machen.  
Die Spielerinnen kommen aus Eritrea, Argentinien, der Türkei, Mexiko, Kuba, Peru 
und der Schweiz. 
 
Tontechnik: Ursula Wyss  
Spiel, Regie und Dramaturgie: Danièle Klapproth Muazzin 

Kinderclub Walkringen 

  



 
 
 

Herzlich Willkommen! 
 
 
 
 
 
Die Organisation des Emmentalischen Schwingfestes und des Amtsjodlertreffens ist 
für die Verantwortlichen und die vielen Helferinnen und Helfer eine grosse Herausfor-
derung. 
 
Die Mitglieder der vier Trägervereine Jodlerklub Flüehblüemli Bigenthal, Hornusserge-
sellschaft Bigenthal-Walkringen, Sportschützen Furth Walkringen und Schwingklub 
Zäziwil geben ihr Bestes den Aktiven, Zuschauern und Gästen optimale Anlässe zu 
bieten. 
 
Der Samstag steht ganz im Zeichen des fünfzigjährigen Jubiläums des Jodlerklubs 
Flüehblüemli und des Amtsjodlertreffens. Daran nehmen praktisch alle Jodlerklubs 
und -Gruppen aus dem ehemaligen Amt Konolfingen teil. 
 
Am Sonntag findet mit dem Emmentalischen Schwingfest der Höhepunkt der Festivitä-
ten statt. Die rund 180 aktiven Schwinger sorgen für beste Schwingsport-Werbung. 
Entsprechend erwarten wir eine überwältigende Zuschauerkulisse mit 4500 Personen, 
die wir auf drei Sitzplatztribühnen, über tausend Rasensitzplätzen und genügend 
Stehplätzen in der grossangelegten Schwingerarena unterbringen können. 
 
Mitgetragen wird der Anlass von den ansässigen Gewerbetreibenden und Landwirten 
in der Grindlachen. Ihnen gilt schon jetzt der beste Dank. 
 
Wir laden die Bevölkerung zum Besuch der beiden Grossanlässe herzlich ein! Bereits 
das Samstagabend-Programm verspricht einige Höhepunkte! Am Sonntag ist ein Be-
such in der Grindlachen unerlässlich. Für Schwingerfreunde ein „Muss―, für alle übri-
gen lohnt sich bereits ein Rundgang auf dem Festgelände mit verschiedenen Ständen, 
Darbietungen der Musikgesellschaft Walkringen, Jodelgesang und vieles mehr.  
 
Den vielen auswärtigen Besucherinnen und Besuchern möchten wir eine “Fest- Ge-
meinde“ präsentieren. Helfen Sie mit und schmücken Sie Ihre Häuser und Anlagen mit 
Blumen, Fahnen, usw. 
 
Das Organisationskomitee heisst Sie herzlich willkommen, dankt für die aktive Mitar-
beit und wünscht allen ein unvergessliches Wochenende! 
 

19./20. Mai 2012 
 

Das Organisationskomitee 
 
Weitere Infos: www.bigenthal2012.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 



               Ostermärit    
 
 
 

Auch in diesem Jahr findet wieder der beliebte 
Ostermärit des Frauenvereins statt 

 
 
Wann: Mittwoch, 4. April 2012, 09.00 – 11.00 Uhr 
 
Wo: Saal Sternenzentrum Walkringen 
 
Was: - wunderschön gefärbte Ostereier 

- rohe Eier 
- herrliche Backwaren – süss und salzig 
- direkt am Stand gebackene Waffeln 
- Blumen 
- Genähtes, Gebasteltes usw. 
- Am Stand der Waldspielgruppe Bigenthal 
 können Kinder ein feines Güetzihäsli 

 verzieren 

 
Gerne verwöhnen wir Sie mit einem frisch gepress-
ten Orangensaft und einem gratis Kaffee oder Tee! 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
FRAUENVEREIN WALKRINGEN 

 



 

  
  

   
  
 
 
 

 

OT  ASOY 
 

Klezmermusik und jiddische Lieder 
 

Umay Kirac, Gesang 

Marek Szer, Klarinette 

Rosette Schüpbach, Flöte 

Stefan Herrenschwand, Bratsche 

Martin Schulz, Akkordeon 

Josef Schibig, Gitarre 

Fredi Oester, Bass 

 
Samstag, 17. März 2012, 19.00 Uhr 
Kirche Walkringen 
  
Nach dem Konzert: Gemütliches Beisammensein  
mit der Musikgruppe im Restaurant Sternen Walkringen 
___________________________________________________________________ 

Eintritt: Erwachsene Fr. 20.— 
 Jugendliche Fr. 15.— Kinder Fr. 10.— 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gemeindeverwaltung Walkringen 
Telefonnummer 031 701 00 22 
Faxnummer 031 701 37 05 
E-mail-Adresse gemeinde@walkringen.ch 
Homepage www.walkringen.ch 
 
Öffnungszeiten Vormittag Nachmittag 
Montag 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 
Dienstag 08.00 – 12.00 14.00 – 17.00 
Mittwoch 08.00 – 12.00 geschlossen 
Donnerstag 08.00 – 12.00 14.00 – 17.00 
Freitag 08.00 – 12.00 14.00 – 16.00 
 
Aufnahme Titelbild:  Barbara Werthmüller (Gemeindeverwaltung) 
Aufnahmeort:  Schwendistrasse, Bigenthal 
 

 
Feuerwehr-Notruf 118 
Ärztlicher Notfalldienst 0900 57 67 47 
 

 
Alarmzentrale Feuerwehr Regio Gumm 
bei schweren Unwettern  031 701 23 42 
 

 
Redaktionsschluss für die nächsten Infos 
Mittwoch, 9. Mai 2012, 12.00 Uhr, für die Mai-Ausgabe (Termin wg. Auffahrt vorverlegt) 
Freitag, 6. Juli 2012, 12.00 Uhr, für die Juli-Ausgabe 
 

 

mailto:gemeinde@walkringen.ch
http://www.walkringen.ch/

